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Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1969, Teil I
Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts
Aus dem Beschluß des Bundesverfassungsgerichts vom 3. Juni 1969 – 1 BvL 1/63, 1 BvL 1/64 und 1 BvL 10/66 –, ergangen auf Vorlagen des Amtsgerichts Marbach a. N. und des Amtsgerichts Osnabrück, wird nachfolgender Entscheidungssatz veröffentlicht:
§ 1708 Absatz 1 Satz 1 des Bürgerlichen Gesetzbuches in der Fassung des Artikels 1 Nummer 9 des Familienrechtsänderungsgesetzes vom 11. August 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 1221) ist, soweit er dem unehelichen Kind bis zur Vollendung des sechzehnten Lebensjahres einen Unterhaltsanspruch gegen seinen Vater ohne Rücksicht auf dessen Leistungsfähigkeit gewährt, mit dem Grundgesetz vereinbar.
Der vorstehende Entscheidungssatz hat gemäß § 31 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes über das Bundesverfassungsgericht Gesetzeskraft.
Bonn, den 4. Juli 1969
Der Bundesminister der Justiz Horst Ehmke


